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Das Projekt „EqPay4All“ wird durch das Programm Erasmus+ der
Europäischen Union im Bereich Jugend finanziert. Sein Ziel ist es,
das Bewusstsein für geschlechtsspezifische Lohnunterschiede
auf dem Arbeitsmarkt zu schärfen. Um dies zu erreichen,
beleuchtet das Projekt Stereotypen, die Ungleichheiten
aufrechterhalten und ungerechte Strukturen verstärken. Ein
weiterer Schwerpunkt ist das Empowerment von Frauen, ihre
Stimme selbstbewusst zu erheben und für sich selbst im
beruflichen Umfeld einzutreten.

Das EqPay4all Projekt

Unser Ziel ist es, die Selbstbestimmung junger und erwachsener Frauen zu stärken und gleichzeitig
Bildungseinrichtungen, Ausbildern und anderen interessierten Parteien Instrumente an die Hand zu
geben, um das Thema anzugehen. Wir entwickeln:

eine Webinar-Reihe
einen virtuellen Think Tank
eine Kampagne

Die Projektergebnisse werden öffentlich und kostenlos zugänglich sein.

Das Konsortium

Was wir tun

Das Konsortium setzt sich aus verschiedenen Organisationen aus
ganz Europa zusammen: Nichtregierungsorganisationen,
technische Partner, Berufsbildungszentren und Frauenverbände
tun sich zusammen, um das geschlechtsspezifische Lohngefälle
zu bekämpfen.
Das hier sind die Partner: LIDERE (Lettland), CENTRUM
WSPIERANIA EDUKACJI I PRZEDSIEBIORCZOSCI (Polen),
IRIDAWOMEN (Griechenland), Future Needs Managment (Zypern),  
Syllogos Gynaikon Ypaithrou Larnakas (Zypern),  European
Progress (Griechenland),  KulturLife gGmbH (Deutschland) 

Equal Pay for all

Von der Europäischen Union finanziert. Die geäußerten Ansichten und Meinungen entsprechen jedoch ausschließlich denen des Autors bzw. der
Autoren und spiegeln nicht zwingend die der Europäischen Union oder der Europäischen Exekutivagentur für Bildung und Kultur (EACEA) wider.

Weder die Europäische Union noch die EACEA können dafür verantwortlich gemacht werden.
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Die LTTA wird im Juni 2025 in Polen stattfinden, ausgerichtet von unserem
polnischen Partner CWEP. Bitte erkundigen Sie sich bei der Organisation
in Ihrem Land, ob Sie das Profil erfüllen und ob es noch freie Plätze gibt.
Wenn Sie nicht teilnehmen können, würden wir uns freuen, wenn Sie sich
an der Kampagne beteiligen würden. Die Multiplikation unserer Botschaft
ist entscheidend für die Sensibilisierung für geschlechtsspezifische
Ungleichheiten und die Bekämpfung des geschlechtsspezifischen
Lohngefälles! Besuchen Sie unsere Facebook-Seite, damit Sie die
Kampagne nicht verpassen:
https://www.facebook.com/people/EqPay4all/61556515537659/

Wie Sie sich beteiligen können

Unserer Website:
https://www.eqpayforall.eu/ 

Auf Facebook:
 https://www.facebook.com/people/
EqPay4all/61556515537659/

Folgen Sie uns auf: 

Im Rahmen des Projekts ist eine Lern-, Trainings- und Lehraktivität (LTTA) geplant. Bei dieser Veranstaltung
werden Vertreter der Zielgruppe des Projekts zu mehrtägigen Workshops zusammenkommen. Die LTTA zielt
darauf ab, Frauen zu stärken, Vernetzungsmöglichkeiten zu bieten und eine Kampagne zur Sensibilisierung für
die Ungleichheit zwischen den Geschlechtern auf dem Arbeitsmarkt mitzugestalten. Die Kampagne wird sich
auf die Gender-Pay-Gap konzentrieren und die Kraft kollektiven Handelns für ein gemeinsames Ziel betonen.
Die LTTA fördert die internationale Zusammenarbeit und den Austausch zwischen den Generationen, indem sie
Frauen befähigt, für ihre Rechte einzutreten, und sie mit den Instrumenten ausstattet, die sie für die
erfolgreiche Umsetzung der Kampagne benötigen.

Lern-, Trainings- und Lehraktivität


